
Britta Flaig (*1967) geht offen mit ihrer Diagnose
Demenz um. Sie erkrankte mit Anfang 50. Ihr ist es
ein Anliegen, über die Auswirkungen der Krankheit
aufzuklären, anderen zu helfen und Mut zu machen.
Es ist Britta sehr bewusst, dass es keine Heilung für
sie geben wird und die Lebenszeit, die sie aktiv
selbst gestalten kann, knapper wird. Gegen die
Schwere dieser Gedanken hilft ihr u.a. das innere
Bild der Fee Dementia, die in ihren Kopf eingezogen
ist und regelmäßig alles durcheinanderwirbelt.

Mit ihrem dritten Schafhausen-Buch „Mama Berta
und das Vergessen“ schreibt und illustriert Britta 

Lesung und Gespräch mit Britta Flaig:

Mama Berta und das Vergessen
Di, 18.11., 18.30 - ca. 20.00 Uhr 

Stadtbücherei Barmstedt
Holstenring 10, 25355 Barmstedt

Kostenfrei, bitte mit Anmeldung unter
stadtbuecherei@barmstedt.de, Tel.: 04123 / 928802 oder vor Ort

ihre persönlichste Geschichte: Schaf Berta muss ihren vier Lämmern
erklären, was mit ihr los ist und gemeinsam werden neue Wege des
Umgangs gefunden.
Britta Flaig stellt an diesem Abend ihr Buch vor und erzählt von den
Parallelen zu ihrem Leben. Sie und die lokalen Kooperationspartner
stehen für Ihre Fragen zur Verfügung. 


